
REGIONALES BIO-GEMÜSE AUS BRANDENBURG
Bio-Gemüse

Ziele

Ziel des Projektes ist der Auf- und Ausbau einer 
schlagkräftigen, nachhaltig rentablen und skalierba-
ren Bio-Gemüseproduktion in Brandenburg. Hierbei 
gilt es, Einstiegsbarrieren zum Bio-Gemüsebau zu 
überwinden und die Produktions-, Verarbeitungs-und 
Logistikprozesse zwischen den Betrieben und den 
nachgelagerten Wertschöpfungsstufen zu koordinie-
ren. Zur Schaffung von Markttransparenz und für die 
Stärkung der fachlichen Kompetenzen im Bio-Gemü-
seanbau werden neue Austausch- und Beratungsfor-
mate entwickelt.

Durchführung

Die Projektziele werden mit etablierten Bio-Gemüse- 
Betrieben, Junglandwirt*innen sowie Handel, 
Verarbeitung und Anbietern von Gemeinschafts-
verpfl egung umgesetzt. Es soll eine koordinierte An-
bauplanung zwischen den Betrieben für die Kulturen 
Kartoffel, Möhre und Zwiebel realisiert werden. Die 
Produktion soll an die spezifi schen Anforderungen
der Angebots- und Nachfrageseite angepasst werden.
Die Waren- und Informationsströme werden durch 
eine zu entwickelnde Software koordiniert und in 
effi ziente Logistiklösungen überführt. Als Instrumente 
für den fachlichen Austausch werden Gemüse-
Field-Schools und Marktgespräche entwickelt und 
erprobt.  

Praxisbedarf

In der Hauptstadtregion fragt nicht nur der Handel 
regionales Bio-Gemüse nach, auch Restaurants 
und Gemeinschaftsverpfl egungen setzen verstärkt 
auf Bio-Lebensmittel aus der Region. Diese große 
Nachfrage bedeutet für den Bio-Gemüseanbau ein 
großes und bisher kaum genutztes Marktpotential. 
Trotzdem entwickelt sich der Bio-Gemüseanbau in 
Brandenburg bisher nur langsam. Gründe hierfür 
sind fehlende Gemüse-Anbaubetriebe bzw. man-
gelnde Produktionserfahrung im Gemüseanbau, 
fehlende Markttransparenz, ineffi ziente Lager- und 
Logistiksysteme sowie fehlende Vorverarbeitungs-
kapazitäten.
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Projektbeteiligte

›  Bauernhof Erz
›  Bauernhof Oderaue
›  Bio-Gärtnerei Watzkendorf GmbH
›  Bio-Hof Gut Wiesenhagen
›  Bio-Hof Sebastian Klass
›  Biolandwirtschaft Andreas Bangert
›  Bündnis junge Landwirtschaft e. V.
›  Gärtnerei auf der Sonnenburg Mario 

Reißland
›  Havita Berlin Frischgemüse GmbH
›  Hochschule für nachhaltige Entwicklung 

Eberswalde (HNEE)
›  Land- und Gartenwirtschaft Böllersen
›  LUNA Restaurant GmbH
›  Midgard Naturkost & Reformwaren GmbH

Gefördert durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)

› WDM Bio-Fertigprodukte GmbH
› Gut Kerkow Landwirtschaftsbetrieb 

GmbH & Co. KG
› Schlossgut Alt Madlitz GmbH & Co. KG


